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02.11.2007 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion der CDU 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2008 (Haushaltsgesetz 2008)  

Drucksache 16/7746  

 
 
 
Einzelplan 06 Hessisches Ministerium der Finanzen  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  06 13 Hessisches Immobilienmanagement 
Buchungskreis: 2593  
 
Produktnummer lt. Leistungsplan - 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan lt. Leistungsplan 
 
 
 
 

 
Erfolgsplan: Beträge in EUR 
 

 
Pos. lt. 
Erfolgsplan Bezeichnung von um auf 

 19 Transferzuwendungen (durchl. Erträge) 3.850.000 -2.000.000 1.850.000
 20 Transferzahlungen (durchl. Aufwend.) 3.850.000 -2.000.000 1.850.000

 
 
 

 
Kameraler Haushalt: Beträge in EUR 
 
 
 Ausgaben   
  Hauptgruppe 8 45.333.000 -2.000.000 43.333.000
 Kameraler Zuschuss       -31.005.500 +2.000.000 -29.005.500

 
 
 

 
Sonstige Veränderungen:      
 
In den Vorbemerkungen zum Wirtschaftsplan erhält der letzte Satz des drittletzten Absatzes folgende Fassung: 
 
„Darüber hinaus können der Stiftung zur Finanzierung ihres laufenden Betriebs bis zu 300.000 Euro zur Verfügung 
gestellt werden.“ 
 
 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan, das zugehörige Produktblatt und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags:      
 
Die Stiftung Sprudelhof soll noch im Dezember 2007 gegründet werden. Der damit verbundene Landesanteil am 
Stiftungskapital von 2 Mio. Euro soll im Nachtragshaushalt 2007 veranschlagt werden und ist daher im 
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Haushaltsplanentwurf 2008 zu streichen. 
 
Die Stiftung wird voraussichtlich erst Anfang 2009 über erste Erträge aus dem Stiftungskapital verfügen können. Zur 
Finanzierung der laufenden Kosten im Haushaltsjahr 2008 ist daher eine ergänzende Kostenübernahme durch das Land 
erforderlich. 
 

 
 
 
Wiesbaden, 31. Oktober 2007 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
Dr. Christean Wagner (Lahntal) 

  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

 


